
»ine Hrafentochter.

fort müsse.

entschuldigte sich bei der
: ein Kopfschmerz habe

die Hand reichend, ?und mag sich zu
Hause Alles nach Ihren Wünschen ge-

l ' "

Joachim verneigte sich stumm; heute
verletzte ihn selbst die Theilnahme des
menscheiifrcundUchc» Vorgesetzten sie

Selbstbeherrschung besser zu bewahre»
gewußt, als Joachim; sie unterhielt sichlebendig und heiter, und Niemand hätte
ahnen können, in welcher Stimmung

behilflich war, fand sie in der gewohnten,
freundlichen Ruhe: sie lMc es für ent-
würdigend gehalten, ihre Untergebenen

ihrem Innern vorging. Das Mädchen
hatte ihr in den weichen Schlafrock ge-
holfen und sie sagte: ?Sie können ge-
hen, Christine. Gute Nacht.

Nun erst durste sie sich ihren Gedan-

Art. freilich, ihr Gespräch

deutlicher als in diesem Augenblick em-
pfunden, daß er sie liebte. Und wenn
sie ihm zornig gesagt: Der Mann, der

liebt eben nicht, so hatte sie

selbst der Stolz ihm die Zunge band,

selbst dem Manne

Nacht, erst spät suchte sie ihrLa^er

?Verwöhnt, Mama, wodurch?" nahm
Melitta das Wort. ?Ich meine, wir

hätten ihm nur gezeigt, daß wir ihn gern

wäre?"

Hcn.
h

?Gott sei Dank," seufzte Eharlotte

f>r ist, als zehn aus dem Dach-und bin

Er hatte das Alles schnell hervorge-

sprudelt und der ernste, forschende Blick

kannst ganz ruhig sein."
> Joachim war zufrieden, mit Wahrheit

Verhalten dabei Chatte er
scharf getadelt, hätte es thöricht und kin-
disch genannt. Er selbst mochte am we-

und vergessen; so zwang er sich zu einer

ihm von Herzen kam, UNI so stürmischer
schien. Er hatte fortgesetzt Lustiges und

> AniüsanlcS aus Hauptstadt zü crzäh-

Neinbürgerlich, das« um bald sieben
die ganze Familie sich an dem FrühstückS-
tisch ««sammeln mußte. Er hatte aber

schmucklose Raum, der Wohn unt/ Eß-
zimmer zugleich war, erscheinen mußte.

Er sprang aus und trat an das Fen-

mißsiel ihm ebenso! ein Scusier Entrang
sich seiner Brust, der ungefähr hieß:

umv.ll^^ich^A^Srus^.

da« harte Wcltqesetz! ZNemaud

10.

>t» wiedergesehen? Therese hätt.

Weshalb nur Charlotte gesagt hatte:»ES ist gut, daß Theresens Vater dasür
daß sie nicht zu hoch hinaus will!"

Gespräch wieder aus Mädchen zubringe», es hätte ausfällig sei» müssen.
Es erschien ihm, als ob sie Leidens-
geführten feien. Beide in eng- Verhält-

über die Sehnen und

Welt, den, Leben und den P enschen, die
ihn früher überfällst« zind ihn dann in

«noerrückl auf fein Ziel losmarschirt.

links."
Das Endc von Joachims Urlaubrückte

sali.

'

,» nutzen. Und »u» reden

n ckt .Doch eS

helfen.
sollen!"

?Gulcs, liebes Mädchen!" rief er,

(Fortsetzung folgt.)

Ein V o he i Michel: ?Di,

Walla Niemand

in »

Nach dem Jahresbericht des

von dieser Behörde t14,4v1,774.v4 für
UnterrichtSzwccke auiAegeben.

lich ist. handclt sick) der dritte

u ü i'ü r ?N.

der Stadt verbreitete, die Besnchcr des

letzt.''

«it» dem po»«tsin Tagebucht dt«
AuchtmajorS Kahlecrer.

Die Rarität.

Mandl nicht, ich mache Witze

dicser spitze prahlte

Mitarbeiter de» ?D. M-Bl." folgende

»er Nähe Play. ?Johann!" Der Kell-

ivnrde dadunh dem Gemälde vollkommen

?ES mußh elfe n. Herr^Hirs^-

Radikalmittel. A.: Ja

weiter nischt als ecnc ordentliche Tracht
Keile. B.: Na, hat denn das bei Dei-

netwillen geholfen /A. : obB.:

. T"ck

den ihn mit geogr. Meilen an.
TaS ist falsch, er ist'nur >7lO Meilen.

Was aber geben Sie mit Z4(w Meile»
an? (Schülerin schweigt.) Lehrer: Ich
will Ihnen zu Hilfe Wie

einen' Tasche und steckt sie mit schmu»

Der letzte Wille. Ei»

fühl?es, mit mir geht es zu Ende. ?

Nein, lieber Mann, Du wirst nicht ster-
ben, sagte sie tröstend.?Du hast immer

m«nen Willen durchsetzen, rief er ärger-
lich, legte sich auf die Seite und gab fei^

B erechtiAter Stol'z. ?eh-

Rheinarme, Cohn. Beitel Cohn
schweigt.?Lehrer: Nun, warum hast Du
nichts gelernt? Beitel Cohn: Mein
Vater, der Herr hat

wi?hai*Jhnen man Spiel gestern ge-
sallen? Hat eS Sie so recht gepackt und

gerührt? Direktor: Ja, freilich hat's
mich gepackt, das Entsetzen, und gerührt
hat mich beinahe der Schlag, weil Sie so
miserabel gespielt habe»!

Günstiges beschick. Kroll
meicr: Wat, erst sünfundoierzig, »n
fchonst zum dritte» Mal Wittwe,!
Sag' mal usrichtig, haste »ich e» bisken
uachieholse»? Bollnieier: Ne, Kroll-
meier aus Ehre »ich ; aber det Jeschick war


